
Beschluss zur Errichtung einer Stiftung

Die Mitgliederversammlung des Jugendnetzwerk Lambda e.V. hat am 17.05.2025 in Mannheim 
folgenden Beschluss fasst:

Beschluss

Die  Mitgliederversammlung  beauftragt  den  Vorstand,  die  Errichtung  einer  Lambda 
Jugendstiftung zu prüfen, vorzubereiten und unter folgenden Voraussetzungen zu veranlassen:

 Der Satzungsentwurf wurde dem Finanzamt vorgelegt und von diesem wurde erklärt, 
dass der Anerkennung der Gemeinnützigkeit nichts entgegensteht.

 Die Satzung sieht eine angemessene Repräsentation junger Menschen im Stiftungsrat 
vor.

 Es stehen ausreichende finanzielle Mittel zur Verfügung, um die Stiftung mit einem 
„Startkapital“ auszustatten.

Begründung
Das  Ziel  der  Lambda  Jugendstiftung  ist  es,  die  langfristige  Vermögensentwicklung  des 
Jugendnetzwerk  Lambda  sicherzustellen  und  zu  unterstützen,  die  Schaffung  eines 
Beratungsangebots für den Vorstand durch langjährige Mitglieder des Stiftungsrates sowie die 
Kernfinanzierung  von  Vereinsaufgaben 
(Mitgliederverwaltung/Geschäftsführung/Steuerberatung) abzusichern.
Die  Stiftung  soll  zu  mehr  Unabhängigkeit  von  Projektförderung  und  staatlicher 
Strukturförderung  und  zu  einer  Organisationsstruktur,  die  die  Selbstständigkeit  und 
Selbstverwaltung einer queeren Jugendbewegung im Fokus hat, beitragen. Die Stiftung wird im 
ersten  Schritt  als  Treuhandstiftung  gegründet,  da  diese  auch  mit  geringerem 
Vermögensgrundstock errichtet und bei Bedarf auch wieder aufgehoben werden können. Das 
Jugendnetzwerk Lambda e.V. fungiert als Treuhänder der Stiftung.


